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Führungen und Kurse zu geschichtlichen und kunstgeschichtlichen Themen 
 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
 
das ist das berühmte Musee d´ Orsay, in dem eine hoffnungslos zerstrittene Familie, die 
Familie der Maler des 19. Jahrhunderts, seit der Gründung dieses Museums vereint ist. So hat 
das Robert Rosenblum geschildert, ein Kenner des 19. Jahrhunderts und der Autor des ersten 
Katalogs des Museums. 
Diese zerstrittene Familie ist ja zur Zeit schön im Vergleich zu erleben: ein Teil ist zu Gast in 
der Hypo Kunsthalle, nämlich die sogenannten „ Salonmaler“, der andere Teil, die 
Avantgarde, ist immer in München zuhause- nämlich in der Neuen Pinakothek- und dieser 
Teil wäre natürlich auch im Musee d´Orsay zu finden, wenn es diese Bilder nicht 
glücklicherweise nach München verschlagen hätte. 
Den Salonmalern haben wir bereits unsere Aufwartung gemacht, jetzt besuchen wir die 
französischen Maler in der Neuen Pinakothek und lassen die Ziele der Avantgarde Revue 
passieren. Deren Namen kennen wir viel besser als die der damals so berühmten Salonmaler. 
Wir besuchen also vor allem die Sieger im Kampf um die Wahrheit- wobei auch die Verlierer, 
wie wir in der Hypo Kunsthalle gesehen haben, an Wahrheit geglaubt haben. Also auf in den 
Kampf- und auf in unsere schöne Neue Pinakothek, auf zum Gänsemarsch der Stile, der uns 
vom Klassizismus bis hin zu den großen Vätern der Moderne, also zu Cezanne, van Gogh 
und Gaughin führt.  
 
Dann machen wir uns trotz des Winters auf nach Bernried. Dort ist etwas Sensationelles 
geschehen, die Sammlung der Brücke-Maler ist durch die Dauerleihgabe der Sammlung 
Gerlinger auf wunderbarste Weise verdoppelt worden. Dieser „unheimliche Glücksfall“, wie 
es die SZ so richtig benannt hat, ist nun im Museum Buchheim zu sehen. Bis zum 25. 
Februar können wir diese Zusammenführung unter dem Titel Brückenschlag bewundern. 
Wir fahren mit der S-Bahn nach Tutzing und weiter in einem Minibus nach Bernried. 
 
Und dann noch ein weiteres Schmankerl- wir können uns im Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung umsehen. Das ist spannend- da es dort die frühesten Lithosteine 
mit Plänen von München und Bayern im sogenannten Steinkeller gibt, dazu erleben wir eine 
druckhistorische Werkstätte und eine hochinteressante kleine vermessungshistorische 
Ausstellung. Mitarbeiter des Hauses führen uns. Bitte bald verbindlich anmelden- ich will die 
Termine dort nicht unnötig blockieren. 
 
Ja, und dann ist nun bald Weihnachten. Ich und einige Teilnehmer müntern noch ein bisschen 
und dann kann es kommen, das Fest aller Feste mit all seinen Freuden und Traurigkeiten.  
Hoffentlich überwiegen die Freuden- in diesem Sinne: Frohe Weihnachten! 



Programm Januar/Februar 2018 
 
 

Gabriele Münter- Malen ohne Umschweife 
 (Lucae)  
Es gibt noch einige freie Plätze bei den letzten beiden Führungen  

 
Donnerstag 25. Januar um 15.15 Uhr .............................................................  bitte ankreuzen £ 
Donnerstag 22. Februar um 11.15 Uhr  ..........................................................  bitte ankreuzen £ 
Zusatztermin für Faschingsmuffel und/oder Berufstätige:  ............................  bitte ankreuzen £ 
Dienstag 13. Februar um 14.45 
 
 

Gut Wahr Schön- der Weg der Sieger: vom Klassizismus zu den Vätern der Moderne in 
der Neuen Pinakothek 
(Lucae)  
 
Montag 8. Januar um 11.00 Uhr  ...................................................................  bitte ankreuzen  £ 
Mittwoch 10. Januar um 11.00 Uhr ...............................................................  bitte ankreuzen  £ 
Mittwoch 10. Januar um 17.00 Uhr ...............................................................  bitte ankreuzen  £ 
Donnerstag 11. Januar um 11.00 Uhr  ............................................................  bitte ankreuzen £ 
Freitag 12. Januar um 15.00 Uhr  ...................................................................  bitte ankreuzen £ 
Montag 15. Januar um 11.00 Uhr ..................................................................  bitte ankreuzen  £ 
Freitag 19. Januar um 11.00 Uhr ....................................................................  bitte ankreuzen £ 
Montag 22. Januar um 11.00 Uhr ...................................................................  bitte ankreuzen £ 
Es gibt einen Termin für Berufstätige ( Mittwoch 10. Januar) und andere „ Spätlinge“. Und die Neue Pinakothek 
hat montags geöffnet, das ist also kein Fehler im Programm 
 
Der Steinkeller und die Vermessungshistorische Ausstellung im Landesamt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung in der Alexandrastr. 4. Treffpunkt im Foyer. 
(Mitarbeiter des Hauses)   
 
Mittwoch 31.Januar um 15.00 Uhr  ...............................................................  bitte ankreuzen  £ 
Donnerstag 8. Februar um 15.00 Uhr  ...........................................................  bitte ankreuzen  £ 
Donnerstag 1. März um 15.00 Uhr  ...............................................................  bitte ankreuzen  £ 
Mittwoch 21. März um 15.00 Uhr .................................................................  bitte ankreuzen  £ 
Mittwoch 11. April um 15.00 Uhr  .................................................................  bitte ankreuzen £ 
U4/5 „Lehel“. Tram Linie 18 Haltestelle „Lehel“. Buslinie 100 Haltestelle „Nationalmuseum/ Haus der Kunst“.  
 
Brückenschlag im Museum Buchheim in Bernried 
 (Lucae)  

 
Dienstag 6. Februar (z.B.Abfahrt Hbf.10.32 Uhr) Führung 11.45 Uhr ..........  bitte ankreuzen £ 
Ich fahre selbst ..............................................................................................................................  bitte ankreuzen £ 
Ich nehme das Gemeinschaftstaxi .................................................................................................  bitte ankreuzen £ 

 
Freitag 9. Februar (z.B. Abfahrt Hbf 9.12Uhr ) Beginn Führung 10.30 Uhr .  bitte ankreuzen £ 
Ich fahre selbst ..............................................................................................................................  bitte ankreuzen £ 
Ich nehme das Gemeinschaftstaxi .................................................................................................  bitte ankreuzen £ 

 
Freitag 16. Februar (z.B. Abfahrt Hbf 9.12 Uhr ) Beginn Führung 10.30 Uhr bitte ankreuzen £ 
Ich fahre selbst ..............................................................................................................................  bitte ankreuzen £ 
Ich nehme das Gemeinschaftstaxi .................................................................................................  bitte ankreuzen £ 

 



Dienstag 20. Februar (z.B. Abfahrt Hbf 9.12Uhr ) Beginn Führung 10.30 Uhr bitte ankreuzen £ 
Ich fahre selbst ..............................................................................................................................  bitte ankreuzen £ 
Ich nehme das Gemeinschaftstaxi .................................................................................................  bitte ankreuzen £ 
 
 
Auf eigene Faust mit der S 6 nach Tutzing. Die S 6 fährt alle 20 Minuten. Dort treffen wir uns am Ausgang und 
dort holt uns dann ein Großraumtaxi ab. Die Fahrt wird gerecht geteilt, je nach Teilnehmerzahl. Kostet nicht die 
Welt. Sie können auch mit dem eigenen Auto anreisen. Dann Treffpunkt im Museum 
Sie müssen sich nur jetzt wenn möglich festlegen, und mir unbedingt mitteilen, wenn sich diesbezüglich etwas 
ändern sollte. Ich muss ja dem Taxiunternehmen Bescheid sagen. Nach der Führung noch 45 Zeit, dann heim, 
 
Das Museum hat keine Abendöffnungszeiten- falls jemand sich für einen Samstagstermin interessiert, bitte 
melden!!! 
 
	  


